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V

Vorwort

Seit der im Jahr 1999 erschienenen ersten Auflage sind nun deutlich mehr als
20 Jahre ins Land gegangen, zwei Jahrzehnte also, in denen vor allem das Insolvenz-
recht und das Recht der Restrukturierung von Unternehmen wiederholt geändert
und angepasst wurde. Insbesondere wurde zuletzt aufgrund der „Richtlinie (EU)
2019/1023 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über
präventive Restrukturierungsrahmen, über Entschuldung und über Tätigkeitsver-
bote sowie über Maßnahmen zur Steigerung der Effizienz von Restrukturierungs-,
Insolvenz- und Entschuldungsverfahren und zur Änderung der Richtlinie (EU)
2017/1132“ das „Gesetz über den Stabilisierungs- und Restrukturierungsrahmen
für Unternehmen (StaRUG)“ eingeführt, welches am 1.1.2021 in Kraft getreten
ist. Aber auch zahlreiche weitere Gesetzesänderungen der vergangenen Jahre haben
das Insolvenzrecht von einem gläubigerorientierten Gesamtvollstreckungsverfahren
mehr und mehr zu einem Instrument zur Rettung und zum Erhalt von (lebens-
wichtigen) Unternehmens(teilen) entwickelt. Das Postulat der möglichst frühzeiti-
gen Einleitung von Insolvenzen bzw. von insolvenzvermeidenden Restrukturie-
rungsverfahren hat vor allem auch die Beratungspraxis maßgeblich beeinflusst.
Kein ernstzunehmender Berater würde sich heute noch als reiner Insolvenz- oder
gar Konkursrechtler bezeichnen wollen. Vielmehr zählt man sich zur Riege der
Vertreter von Reorganisation, Restrukturierung und Resilienz.

Bei den geschilderten modernen Strömungen im Vor- und Umfeld einer Unter-
nehmenskrise mutet das gute alte Anfechtungsgesetz, welches in seinen Ursprün-
gen auf die Reichsjustizgesetze der 1870er Jahre zurückgeht und welches sowohl
von seinem Regelungsansatz als auch vom Wortlaut her noch die Gedankenwelt
der Kaiserzeit widerspiegelt, wie ein Fremdkörper an. Während das Insolvenz- und
Restrukturierungsrecht immer mehr die rechtlichen Rahmenbedingungen zur
Sanierung von Unternehmen zur Verfügung stellt, verharrt das Anfechtungsgesetz
auf einem tendenziell vollstreckungsrechtlichen Standpunkt. Zwar nehmen auch
die Anfechtungsregelungen der §§ 129 bis 146 InsO im Bereich des Insolvenzver-
fahrens immer noch einen – nicht nur gesetzessystematisch – zentralen Raum ein
und kennzeichnen viele Insolvenzverfahren. Außerhalb eines Insolvenzverfahrens
dominiert jedoch der Ansatz des Rückgängigmachens von gläubigerbenach-
teiligenden Rechtshandlungen, vom Verschleiern von Vermögenswerten, vom
die-Schäfchen-ins-Trockene-Bringen und von in der Nähe zum Recht der un-
erlaubten Handlungen sowie der Brandmarkung von treu- bzw. sittenwidrigen
Handlungen eines (potenziellen) Vollstreckungsgegners.

Diese zweite Auflage des von Jörg Nerlich und Christoph Niehues begründeten
Werkes kann und will den vollstreckungsrechtlichen Ansatz des Anfechtungsgeset-
zes nicht verleugnen. Sie richtet sich jedoch – quasi als Einstiegsdroge – in erster
Linie an Beratende und Rechtsanwender im Bereich des Insolvenzrechts und
möchte diesen das Verständnis für den „anderen Weg“ der Behandlung von be-
nachteiligenden Transaktionen im Vorfeld einer Krise näherbringen. Dabei maßt
sich das Werk nicht an, mit den mehr auf Vollstreckungsaspekte fokussierten großen
Brüdern des Münchener Kommentars zum AnfG von Alexander Weinland und des
Huber’schen AnfG-Kommentars zu konkurrieren. Vielmehr möchten wir dem
Berater einen (ersten) Einstieg in die Materie des Anfechtungsrechts außerhalb
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eines Insolvenzverfahrens ermöglichen und insbesondere bei der Entscheidungs-
findung dienlich sein, ob ein Kosten und Mühen verursachender Anfechtungspro-
zess gegen den Empfänger von schuldnerischen Vermögen geführt werden oder die
Arbeit einem Insolvenzverwalter überlassen werden sollte. Dementsprechend ha-
ben wir vor der Kommentierung der jeweiligen Norm einen Vorspann gestellt,
welcher überblicksartig deren Regelungsinhalt erläutert und diese ins Gesamtbild
der übrigen Normen des Gesetzes setzt. Zwar ist das Anfechtungsgesetz mit seinen
nur 20 Paragrafen vergleichsweise übersichtlich gestaltet. Dennoch finden sich Aus-
nahme- und Rückausnahmeregelungen sowie ergänzende Normen teils an ver-
steckter Stelle, so dass es bisweilen nicht ausreichen wird, nur die jeweilige Norm
zu lesen und anzuwenden. Auch erachten wir es für hilfreich, auf die jeweilige
Schwesternorm aus der Insolvenzordnung zu verweisen.

Wir hoffen, der Rechtsanwenderin und dem Rechtsanwender mit der zweiten
Auflage des kleinen gelben Kommentars zum AnfG hilfreiche Anregungen an die
Hand zu geben. Gleichwohl freuen wir uns über (konstruktive) Kritik und werden
diese in einer nächsten Auflage, welche sicher nicht erst in 20 Jahren erscheinen
wird, berücksichtigen.

München/Köln im Januar 2023

Anne Deike Riewe Rolf Leithaus
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